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MIT VIDEO: Kärntner sind auf der ganzen Welt erfolgreich. Ein Teil von ihnen 
traf sich während der Feiertage im Schlosshotel Velden zum "Weltkärntner"-
Weihnachtstreffen. 

VELDEN. Der Verein „Weltkärntner“ lud zum traditionellen Weihnachtsempfang, der 
diesmal im Schlosshotel Velden über die Bühne ging. 642 Mitglieder in 61 Ländern 
umfasst der Verein bis dato, ein Teil davon war über die Weihnachtsfeiertage in die 
Heimat zurückgekehrt, frei nach dem Vereinsmotto: „In der Welt zu hause, in Kärnten 
daham“. 



Geballtes Know-how aus aller Welt 
Auf der Bühne im Schlosshotel begrüßen durfte Weltkärntner-Geschäftsführerin 
Margit Heissenberger unter anderem Landeshauptmann Peter Kaiser, Hasslacher-
Chef Christoph Kulterer, die Villacherin Gerrit Schneider (CEO beim Modelabel 
Bogner), Babeg-Geschäftsführer Markus Hornböck, die Förolacher Biochemikerin 
Simone Lauchart, die seit über zehn Jahren in Boston tätig ist, Software-Entwickler 
Peter Bittner sowie den gebürtigen St. Veiter Manager Marco Kogler vom 
Unternehmen „FuzeQube-Group“ das Sitze in London und Miami betreibt. 

 

Gemeinsam aufgespielt mit einem Emmy-Gewinner 
Ein Höhepunkt der Veranstaltung: Eine Gruppe von Weltkärntnern sang als 
"Weltkärntnermusi" das Heimatlied  „Werst mei Liacht ume sein“, das 1971 von 
Gerhard Glawischnig und Günther Mittergradnegger komponiert wurde. Unter der 
Ägide von Margit Heissenberger, die ja viele Jahre lang als Chorleiterin aktiv war 
sowie unter der musikalischen Begleitung von Roseggs Vizebürgermeister Michael 
Waldher (Violine) und dem Villacher Musiklehrer Markus Seiwald (Steirische 
Harmonika) klappte dies ganz gut, zumal die geladenen Gäste alle fleißig 
mitsangen.  Ganz bodenständig gesellte sich der St. Veiter Filmkomponist Adam 
Lukas auf die Bühne. Der verschmitzt feststellte: "Den Emmy hab ich damals fürs 
Komponieren und nicht für das Singen bekommen." Hintergrund: Adam, mit 
bürgerlichem Namen Lukas Obernosterer, arbeitet seit 2019 als Filmkomponist in Los 
Angeles an der Seite von Musikproduzent Hans Zimmer. 2021 erhielt er den "News & 
Documentary Emmy Award" für die Vertonung der BBC-Doku "Primates". Die Emmy-
Verleihung gehört neben den Oscars und Grammys zu den großen Preisen der US-
amerikanischen Unterhaltungsindustrie. 

 

 

 


